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Die Welle
Kurze, ruhige GV – Kassier verspricht

strengeres Controlling
Die Generalversammlung (GV) des Wasserfahrvereins Zürich vom 9. Februar 2007
verlief sehr ruhig und speditiv. Die Teilnehmer waren damit einverstanden, die GV in
Zukunft etwas später im Jahr abzuhalten. Nach einem rekordverdächtigen Defizit
2006 stellte Kassier Christoph Bärlocher ein strengeres Controlling in Aussicht.
Bootshauswart Hans Ehni kündigte auf die nächste GV seinen Rücktritt an.

Wie üblich fand die GV des WVZ im
Schützenhaus Albisgüetli statt. Sie war – im
Gegensatz zum letzten Jahr – mit siebzig
Minuten Dauer sehr kurz. Bei den
Mutationen waren 20 Austritte und 9
Streichungen zu verzeichnen, und die
Versammlung nahm 20 neue Mitglieder auf.
Der Verein zählt nun 206 Köpfe.

Die Jahresrechnung verzeichnete wegen
höherer Ausgaben und tieferer Einnahmen
als budgetiert ein Defizit von rund 14 000
Franken. Das freie Vermögen des WVZ
betrug per Ende 2006 rund 39 000
Franken, dazu kommen Rückstellungen von
gut 13 000 Franken. Das Budget 2007 ist

mit einem Defizit von 300 Franken
praktisch ausgeglichen. Damit dann auch
die Jahresrechnung so aussieht, will Kassier
Christoph Bärlocher das Controlling
verstärken, sodass allfällige Budget-
abweichungen frühzeitig erkannt werden
können. Zur Frage von Fredi Hodel, ob die
Einnahmen durch eine Erhöhung der
Kurspreise gesteigert werden könnten,
sagte Vizepräsident und Kurskoordinator
Alex Nater, dass die Preise gemäss dem
Empfinden der Kursteilnehmer mit 300
Franken pro Kurs bereits an der oberen
Grenze lägen. Besser wäre es, die
Auslastung der Kurse zu erhöhen.

Nächste GV am 7. März 2008
Der Vorstand beantragte der GV, in den
Statuten den Zeitpunkt der GV-Durch-
führung zu ändern von spätestens Ende
Februar auf spätestens Ende März.Auf diese
Weise kann einerseits eine Terminkollision
mit den Sportferien vermieden werden,
anderseits wird mehr Zeit für den
Jahresabschluss und die Rechnungsrevision
gewonnen, die heute immer unter grossem
Zeitdruck durchgeführt werden müssen.
Die Versammlung stimmte der Änderung
zu.

Die Vorstandsmitglieder und die Revisoren
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Neu
steht Alexander de Graaf dem
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Organisationskomitee des Nachwuchscups
Zürich vor. Er rief die Versammlungs-
teilnehmer zur Mithilfe an diesem zum
achten Mal durchzuführenden Anlass auf.
Dabei legte er Wert darauf, die Helfer so
einzusetzen, dass niemand überlastet wird,
weil sonst die Bereitschaft, ein Jahr später
wieder mitzuhelfen, abnehme.

Eva Gentner und Michel Römer wurden
für ihren Schüler- bzw. Jugend-Schweizer-
meistertitel geehrt, und Präsident Peter
Schürch wünschte ihnen für die Zukunft
weitere Wettkampferfolge.

Bootshauswart:Arbeit für vier
Hans Ehni kündigte per nächste GV seinen
Rücktritt als Bootshauswart Letten an. Da
es unmöglich sein dürfte, jemanden zu
finden, der ebenso viel Zeit wie der
Amtsinhaber investieren kann, plant der
Vorstand, die Arbeit auf etwa vier Personen
aufzuteilen. Interessenten für einzelne
Teilaufgaben mögen sich bei Peter Schürch
melden (siehe Seite 3).

Zur Feier seines 70. Geburtstags lädt Hans
Ehni (zusammen mit Jörg Nagel und Otto
Zimmermann) am 5. Mai 2007 ab 12 Uhr
den ganzen WVZ zu einem Fest im
Bootshaus Letten ein (siehe Seite 5).

Alexander Jacobi, Aktuar

Mal wieder
surfen?

Auf unserer neuen Website www.paddeln.ch
findet ihr viele nützliche Tipps rund ums
Kajakfahren und Fotos zum Schmunzeln.

Viel Spass!
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Wichtiges in Kürze

Kajakdiebe: Bad im eisigen Nass
Eine durchzechte Nacht hat für zwei 17-
und 18-Jährige beinahe böse geendet: Die
angetrunkenen Jugendlichen sind in der
Nacht auf Sonntag, 21.1.2007 mit zwei
gestohlenen Kajaks in den Ägerisee
hinausgepaddelt, wo sie kurze Zeit später
kenterten. Eine Anwohnerin hörte um 7
Uhr früh aus der Dunkelheit die Hilferufe
der Verunglückten und alarmierte die
Zuger Polizei. Diese entdeckte 200 Meter
vom Ufer entfernt ein Boot und eine
Person. Für einen glimpflichen Ausgang
sorgte schliesslich der Seerettungsdienst
Ägerisee, der die Trunkenbolde stark
unterkühlt aus dem 6 Grad kalten Wasser
zog. Sie wurden ins Spital eingeliefert.

Pikett-Offizier Hugo Halter wundert sich
nicht über das Kentern: «Kajakfahren
bedingt eine gewisse Technik.» Die
Jugendlichen müssen sich nun laut Halter
für verschiedene Delikte verantworten.
(Quelle: 20 minuten)

Noch mehr Wagnis 1
Auch gekentert ist der Kanute, um den es
in dieser Meldung geht, aber er musste
hinterher nicht zur Polizei. Am 2. Januar
2007 befuhr der Extremkanute Felix
Lämmler den 34 m hohen Leuenfall und
brach damit den Weltrekord im freien Fall
im Kayak. Ob die Paddelwelt derartige
Rekorde unbedingt braucht, ist durchaus
Gegenstand von Diskussionen. Solche

Nachwuchscup
16. und 17. Juni

2007
Vielleicht magst du dem Verein fünf oder
auch zehn Stunden Einsatz schenken und
als Helferin oder Helfer den Nachwuchs-
cup im Letten geniessen. Es locken
Einsatzgebiete in der Verpflegung, Sicherung
zu Wasser, in der Wettkampfauswertung
sowie im Rückbau.

Natürlich bist auch du als Zuschauerin
oder Zuschauer herzlichst willkommen.

Wende dich an: alexx@paddeln.ch oder per
SMS an 078 860 50 50

Hallenbäder
in Ihrer Nähe

Das Sportabo ist in allen städtischen Badeanlagen
gültig. Öffnungszeiten, Preise, Angebote und News-
letter «Sport in Zürich» unter:

Altstetten  täglich 6/8 Uhr - 18/21 Uhr 044 431 77 44
Bläsi (Höngg) 044 341 93 68
Bungertwies (Hottingen) 044 251 77 30
City  täglich 7 Uhr - 21/22 Uhr 044 219 77 22
Käferberg Wärmebad 044 276 80 40
Leimbach 044 481 80 00
Oerlikon  täglich 6.30/8 Uhr - 20/21 Uhr 044 315 67 77

infos www.sportamt.ch

Unternehmungen werden im
Zeitalter von youtube natürlich
auch gefilmt und ins Netz gestellt.
Also gibt es auf der Webseite
www.bondle.de zwei Videos dieser
Fahrt, eines mit einer Helm-
kamera aufgenommen.

Noch mehr Wagnis 2:
Tasmanien-Solo:
Abenteurer McAuley
verschollen
Andrew McAuley war am 11.
Januar 2007 zu einer 1600
Kilometer langen Reise aufge-
brochen. Als erster Mensch
wollte er die wegen starker
Strömungen, hoher Wellen und
vieler Haie sehr gefährliche
Strecke von Tasmanien nach
Neuseeland im Kajak zurück-
legen. Seit Freitag, 9.02.2007 ist
McAuley verschollen.

Nur zwei Tage vor der geplanten Ankunft
in Neuseeland empfing die Marine ein
Notsignal. Rettungskräfte fanden dann am
Samstagabend das leere Kajak rund 80
Kilometer vor der Südinsel Neuseelands.
Eine Sprecherin der Expedition vermutet,
dass McAuley die eine Meter hohe
Schutzkapsel über seinem Sitz zum
Verhängnis wurde. Eine unerwartete Welle
könnte die geöffnete Kapsel mit Wasser
gefüllt und das Kajak umgerissen haben. In
den ersten Wochen seiner Reise hatte
McAuley bis zu neun Meter hohe Wellen
gemeistert. Der erfahrene Solo-Kajaker
und Bersteiger wurde 2005 für seine Solo-
Fahrt im Golf von Carpentaria als
«Australien-Abenteurer des Jahres»
ausgezeichnet.
(Quelle: www.kajak-channel.de)

Weltrekordversuch Chur–
Rotterdam
Am 2. April 2007 werden Mike Schnitzka
und bill Perdzock, zwei amerikanische Lang-
streckenspezialisten, versuchen, den
bestehenden Weltrekord zwischen Chur
und Rotterdam zu brechen. Dafür ist eine
Zeit von unter 7 Tagen und 10 Stunden
nötig. Der alte Weltrekord ist im Guiness-
Buch der Rekorde aufgezeichnet. Die
Kanuschule Versam unterstützt dieses
Projekt mit Informationen und logistischer
Hilfe auf dem Schweizer Abschnitt.Wer sich
für das Vorhaben interessiert oder vielleicht
sogar einen Streckenabschnitt mitpaddeln
möchte, kann sich auf der Website der
beiden informieren.
www.conquertherhine.com
(Quelle: Kanuschule Versam)

Christof Gentner

Eine kleine Pause, bevor es wieder an die Arbeit – Sicherung zu Wasser –  geht
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Die alljährliche Reinigung der Bootshäuser
Letten und Schanzengraben findet am
Sechseläuten-Montag  statt.

Ab 13.30 Uhr sind alle Helfer im Boots-
haus Letten beziehungsweise Schanzen-
graben herzlich willkommen.

Natürlich gibt es für alle Helfer und
Helferinnen nach getaner Arbeit einen
deftigen Zvieri! 

Weitere Informationen gibt Hans Ehni
(079 667 05 48).

Quelle: www. picolino.ch

Wie in der letzten Ausgabe angekündigt,
wird Bootshauswart Hans Ehni bald etwas
kürzer treten.Aus diesem Grund haben wir
dieses Ressort mit seinen vielfältigen
Aufgaben durchleuchtet. In diesem Jahr
sollen drei bis vier Leute gesucht und von
Hans eingearbeitet werden, damit ab 2008
ein funktionierendes Team bereit steht.

Der Vorstand hat drei wichtige Aufgaben-
bereiche identifiziert:

• Unterhalt der Bootshäuser und der
Slalomanlage

• Donnerstagshöck, Vermietung von
Bootshaus 1 (Stübli) und Grillplatz,
Unterhalt von Bootshaus 1 und
Garderoben

• Schlüssel- und Bootsplatzverwaltung

Unterhalt der Bootshäuser und der
Slalomanlage
In diesem Bereich sind handfeste Fertigkei-
ten gefragt: Metallarbeiten, Elektroinstalla-
tionen, Gartenarbeiten usw. Hier suchen
wir 3 bis maximal 4 Personen, die über die
nötigen Fertigkeiten verfügen, Unterhalts-
arbeiten selber auszuführen und bei Bedarf
Helfer aus den Reihen der Mitglieder zur
Mitarbeit zu motivieren. Jemand aus diesem

Team soll Einsitz im Vorstand nehmen, die
Arbeiten des Unterhaltsteams koordinie-
ren und die Kosten kontrollieren.

Donnerstagshöck,Vermietung,
Garderoben
Der Donnerstagshöck hat im WVZ eine
lange Tradition und trägt massgebend zum
guten Zusammenhalt im Verein bei.Deshalb
ist dem Vorstand ein Anliegen, auch hier
eine gute Lösung zu finden. Gesucht wird
jemand, der oft am Donnerstag anwesend
ist und Gastgeber des WVZ sein möchte.
Idealerweise würde sich diese Person auch
um  Vermietung und Ordnung im Bootshaus
1 und in den Garderoben kümmern.

Schlüssel- und
Bootsplatzverwaltung

Der Bereich der Schlüssel- und Bootsplatz-
verwaltung ist eng mit den Aufgaben und
Zuständigkeiten des Kassiers verknüpft
und wird in Zukunft von diesem betreut.

Wer sich am einen oder anderen Posten
mit seinen Fähigkeiten einbringen will,
meldet sich bei Peter Schürch,
info@paddeln.ch, 078 617 44 42.

Peter Schürch 

Nachfolge von Hans Ehni – zupackende
Hände sind gesucht!

WVZ-T-Shirts
Für jeden echten WVZler ein Muss: ein
WVZ-T-Shirt! Baumwolle, grau mit
farbigem WVZ-Logo.Preis CHF20.–.Bei
der Bestellung bitte Grösse angeben (M,
L oder XL).

Bestellungen sind zu richten an Alex
Nater, Cyklamenweg 20, 8048 Zürich,
Tel. 044 492 25 41, alna@gmx.ch.

Vorderseite des WVZ-T-Shirts.

Rückseite des WVZ-T-Shirts.

Bootshausputzete im Letten und im Schanzengraben
am 16.04.2007
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Paddeln im warmen Süden

Südfrankreich, Korsika, Piemont, Monte-
negro, Slowenien ... Paddeldestinationen
der Extraklasse.Die Kanuschule Versam hat
sich neue Ziele gesetzt. Für fortge-
schrittene Paddlerinnen und Paddler bieten
wir attraktive Urlaubswochen auf den
schönsten Flüssen Europas.

Du paddelst WW III, möchtest mit Freun-
den spannende Flüsse paddeln, Cappuccino
im Strassencafé geniessen und am
Lagerfeuer von den riiiiesigen Löchern
erzählen? Gut so.

Wir organisieren für dich das ganze Drum
herum. Kein Stress mit Vorbereiten und
Entscheiden, wer wann wo sein soll und
welchen Bach man wohl als nächstes
paddeln könnte. Wir kennen uns vor Ort
aus, wissen die optimalen  Wasserstände
der Flüsse und haben viel Erfahrung im
Leiten von Paddelgruppen. Spass und
Sicherheit sind garantiert, und wenn du
willst, lernst du noch eine Menge dazu.

Neu fahren wir dieses Jahr nach
Südfrankreich, wo Flüsse mit klingenden
Namen wie Var, Verdon und Ubaye auf
unsere Paddelkünste warten. Richi wird
diese Woche guiden, und er kennt die

Flüsse gut von früher. Das Spezielle an
dieser Woche ist, dass du in der ersten von
uns geführten Gruppe mitpaddeln kannst.
Und das zu einem Super-Preis von 750
CHF.

Wir wecken dich mit einem reichhaltigen
Frühstück,paddeln von ca.11.30 h bis 16.30
h, kochen gemeinsame Nachtessen oder
lassen uns mit lokalen Spezialitäten
verwöhnen.Wir schlafen im Zelt, meistens
ist es auch möglich, in einer Pension oder
im Hotel zu übernachten.

Und wenn es regnet? Dann paddeln wir
trotzdem. Was hat man bei Regenwetter
Besseres zu tun, als zu paddeln? Ein
geräumiges Gemeinschaftszelt bietet
10–12 Paddlern trockene Sitzplätze, und
durchs Kochen wird’s drinnen schön warm.

Wann ist dies? Mo 18.6. bis Sa 23.6.2007.
Ein Detailprogramm zu dieser und allen
anderen Paddelwochen findest du unter
www.kanuschule.ch oder du rufst uns an:
081 645 1324

Kasi Fellmann
Kanuschule Versam

E-Mail-Adressen gesucht!
Die Redaktion bittet jedes WVZ-Mitglied mit Internet-Zugang uns seine E-Mail-
Adresse mitzuteilen, damit wir sie in der Mitgliederdatenbank erfassen können.
Schickt einfach eine E-Mail mit eurem Namen an: baeri@sed.ethz.ch

WANTED:
Neumitglieder-

betreuer(in)

Wer hätte Freude, Kajak-Anfänger und
-Anfängerinnen, sowie Wiedereinstei-
gende in das donnerstägliche Paddeln
einzuführen und einfache Touren zu
organisieren? 

Interessierte mit Paddlererfahrung auf
WW III können sich an Peter Schürch
(peter@paddeln.ch) oder Alex Nater
(alna@gmx.ch) wenden.

DVD: 80 Jahre
WVZ

Die Tonbildschau zum 80-Jahre-Jubiläum
des WVZ kann für CHF 15.– bestellt
werden bei

Softedge Production
Marc Germann
Aemtlerstrasse 96a
8003 Zürich

Tel. 043 233 50 50
Fax 043 233 50 51
info@softedge.ch

10 Canoes 
Kino Riff Raff, Zürich ab

01.03.2007

Der junge Dayindi (Jamie Gulpilil), der mit
seinem Stamm zum ersten Mal auf
Enteneierjagd geht, begehrt die jüngste der
drei Frauen seines älteren Bruders. Um ihn
auf den richtigen Weg zu führen, wird ihm
eine Geschichte erzählt, die sich in uralten,
mythischen Zeiten zugetragen hat – eine
Geschichte über eine fehlgeleitete Liebe,
über Kidnapping, Hexerei und Rache.

Der Regisseur Rolf de Heer hat 10
CANOES mit Ureinwohnern Australiens
in der Region Ramingining im Outback
gedreht. Entstanden ist eine poetische
Fabel, eine augenzwinkernde Expedition zu
den Wurzeln der Menschheit. 10 CANOES
ist zudem der erste Spielfilm, der einen
Dialekt der Aborigines zur Originalsprache
hat.

www.tencanoes.com.au
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Wir sind gerade daran den Winter
abzuschliessen, erste kleine informelle
Kajaktouren haben schon stattgefunden. So
sind wir bereit, dir als unerschrockene
Neupaddlerin oder Neupaddler in den
Osterferien einen massgeschneiderten
Saisonstart anzubieten.

Wir beginnen mit einer leichten
kenterfreien Tour auf der Limmat vom
Letten nach Dietikon am Karfreitag oder
Samstag vor Ostern. Dann steigern wir uns
über die Reuss am Samstag oder

Ostersonntag und toppen schliesslich am
Ostermontag mit einem Paddelausflug auf
die Thur von Bütschwil nach Schwarzen-
bach TG oder auf dem Vorderrhein von
Versam nach Reichenau GR.

Bist du interessiert?  Dann frage zurück
und bringe vielleicht deine Programm-
wünsche an.Wir fixen dann das Programm,
informieren dich und gehen dann im Kajak
auf Ostereiersuche ...

Frohe Ostern: alexx@paddlen.ch

Ostertage

Für Grundkursabsolventen der letzten Jahre

Voraussetzungen
• Erwachsene und Jugendliche ab 16

Jahren.
• Gute körperliche Verfassung und gute

Schwimmkenntnisse.
• Anfänger- und Eskimotierkurs besucht.
• Beherrschen der Basistechnik auf

stehenden und fliessenden Gewässern.
Geeignet für Einsteiger und als Repetition.

Leitung
Peter Schürch, J+S-Leiter
Simon Wüest, J+S-Leiter

Zeit/Ort
Freitagabend, 8.6.2007, 18.30–21.00 Uhr
und Samstag 9.6.2007, 09.00–16.00 Uhr
Im Unteren Letten/ Clubhaus

Kursziele
• Die Gefahren im fliessenden Gewässer

kennen und sich entsprechend
verhalten.

• Das richtige Verhalten als Retter und
Rettling kennen und anwenden.

Die Kenntnisse aus dem Nothilfekurs
auffrischen und kanuspezifisch ergänzen.

Aus dem Programm
Repetition erste Hilfe, Material- und
Gefahrenkunde, richtiges Schwimmen,
Rettungsgeräte, Personen- und Material-
bergung.

Kosten/Material
Der Kurs ist für WVZ-Mitglieder gratis
(inkl.Ausrüstung).Nichtmitglieder bezahlen
einen Aufpreis von CHF 100.–.

Anmeldung/Auskünfte
Anmeldeformular unter www.paddeln.ch
oder bei Alex Nater, kurse@paddeln.ch, 044
492 25 41

WVZ-Sicherheitskurs 
am 8./9.6.2007 EinladungEinladung

Jörg, Otto 
& Hans

laden alle WVZ-
Mitglieder 

zu 202 Jahren
Geburstag ein

Wann?
Samstag, 5. Mai 2007,
ab 12 Uhr

Wo?
Bootshaus Letten,
Wasserwerkstr. 149
8037 Zürich

Cheerio !!!Cheerio !!!
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Wöchentliche Vereinsaktivitäten
Montag* 07.05.07– Touren-Techniktraining Bootshaus Letten Ralph Rüdishüli
18.00-20.00 01.10.07 im Slalomboot

Montag 23.10.06– Konditionstraining Turnhalle Bläsi, Alexander Jacobi
18.15–20.00 16.04.07 Bläsistr. 2 (beim Meier-

hofplatz, Höngg)
Donnerstag 19.04.07– Cheminée-Höck Bootshaus Letten Hans Ehni
18.00–21.00 25.10.07

Donnerstag ganzjährig Freies Training Bootshaus Letten ohne Betreuung
18.00–21.00

Donnerstag* ganzjährig Wettkampftraining Bootshaus Letten Marco Römer
18.00–20.00 Abfahrt bzw. Schanzengraben

Freitag* Mai – Wettkampftraining Baden Rolf Keller
18.00–20.00 Oktober Slalom

*Daten und Zeiten provisorisch. Die aktuellen Trainingszeiten sind auf www.paddeln.ch
abrufbar

Kajak- und Kanadierkurse
Rafting und Funyak
Paddlershop
Testcenter

Station, 7104 Versam 081 645 13 24

www.kanuschule.ch

www.paddlershop.ch

Neu:

Privatunterricht

Privatunterricht mit WVZ-Leitern für
Anfänger und Fortgeschrittene. Wir
sind flexibel, was den zeitlichen und
örtlichen Rahmen deiner Privat-
lektionen anbelangt. Gerne gehen wir
auf deine individuellen Wünsche ein.
Interessenten melden sich bei Alex
Nater, kurse@paddeln.ch, Tel. 044 492
25 41.

Preise (in CHF)
1 Person 60.– pro Lektion (45 min.)
2 Personen 50.– pro Lektion (45 min.)

und Person
3 Personen 45.– pro Lektion (45 min.)

und Person

Kursübersicht 2007

Für detaillierte Informationen zu den aufgeführten Kursen bitte das
komplette Kursprogramm unter www.paddeln.ch herunterladen oder bei
Alex Nater anfordern (kurse@paddeln.ch,Tel. P. 044 492 25 41). Auf
Anfrage können auch zusätzliche Kurse organisiert werden.

Nr. Bezeichnung Datum Tag Zeit Preis
CHF

1107 Schulsportkurs Anfäger 1/07 09.05.–03.10.07 Mi 17.30–19.30 75.–
1207 Schulsportkurs Fortgeschrittene 08.05.–02.10.07 Di 18.00–20.00 75.–

2/07
1307 Feriensportkurs Mittelstufe 1/07 16.07.–20.07.07 Mo–Fr 15.00–17.00 50.–
1407 Feriensportkurs Oberstufe 2/07 13.08.–17.08.07 Mo–Fr 16.00–18.00 50.–
2107 Grundkurs 1/07* 25.04.–30.05.07 Mi 18.30–20.00 300.–
2207 Grundkurs 2/07* 03.07.–07.08.07 Di 18.30–20.00 300.–
2307 Grundkurs 3/07* 24.08.–28.09.07 Fr 18.30–20.00 300.–
3107 Intensiv-Grundkurs 4/07* 07.05.–12.05.07 Mo, Fr, 18.30–20.30

Sa 10–12, 14–16 300.–
3207 Intensiv-Grundkurs 5/07* 16.07.–21.07.07 Mo, Mi 18.30–20.30

Sa 10–12, 14–16 300.–
3307 Intensiv-Grundkurs 6/07* 31.07.–04.08.07 Di, Do 18.30–20.30

Sa 10–12, 14–16 300.–
3407 Intensiv-Grundkurs 7/07* 11.09.–15.09.07 Di, Do 18.30–20.30

Sa 10–12, 14–16 300.–
4107 Intensiv-Aufbaukurs 1/07** 17.09.–22.09.07 Mo, Fr 18.30–20.30

Sa 10–12, 14–16 ***200.–
5107 Eskimotierkurs 2/07 22.10.–10.12.07 Mo 20.00–21.30 ***120.–
5207 Eskimotierkurs 1/08 07.01.–25.02.08 Mo 20.00–21.30 ***120.–
6107 Sicherheitskurs 1/07 08.06.–09.06.07 Fr 18.30–21.00

Sa 09.00–16.00 ***gratis

* Die Abschlussfahrten der Grundkurse finden am 10.06.07, 12.08.07 und 30.09.07 statt.

** Den Teilnehmenden des Aufbaukurses wird die Teilnahme am Schulungs-Wochenende
in Sault-Brenaz vom 06.10.–08.10.07 empfohlen (nicht im Preis inbegriffen).

*** Nichtmitglieder bezahlen einen Aufpreis von CHF 100.–
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Terminkalender 2007/2008
Touren und Anlässe

Wann? Wohin gehts? Organisation und 
Anmeldung

April 2007

6.-8. L–M Limmat, Reuss,Thur Alexx de Graaf
Saison-Einstiegstouren für Grundkursabsolven-
ten und -absolventinnen

16. Bootshausputzete Hans Ehni

28. M Kleine Emme Roland Schindler

29. M Grosse Emme Roland Schindler

Mai 2007

13. M–S Muota Marc Germann

17.-20. S Bayern od. Piemont (je nach Wasserstand) Hans Beck bzw.
Auffahrtstour. Peter Schürch

26-28. S Simme, Saane, Sense Omar dal Dosso

Juni/Juli 2007

2./3.06 M–S Vorder-, Hinterrhein, Glenner Peter Schürch

8./9.06 Sicherheitskurs Peter Schürch
Mit viel Spass sicherer werden Simon Wüest

16./17.06 Nachwuchscup Zürich Alexx de Graaf

30.06-01.07 M–S Familienwochenende Moësa Alexx de Graaf

August 2007

11. S Obere Linth Marc Germann

25./26. M–S Vorder-, Hinterrhein, Glenner Alex de Graaf

September 2007

15./16. S Inn Marc Germann

genaues Da- Plauschweekend Nina Sonderegger
tum folgt Das Weekend in und um Wasser mit und Björn Reber

ohne Sport

Oktober 2007

6.8. L–M Sault-Brenaz, Frankreich Peter Schürch
Schulungstour auf dem Wildwasserkanal

Dezember 2007

6. Chlausabend Vorstand WVZ

März 2008

7. GV 2007 Vorstand WVZ

Schwierigkeitsgrade der Touren

L = Leicht,WW I–II

M = Mittel ,WW II–III

S = Schwer,WW III–IV.–

1. Die Buchstaben L/M/S geben grob den
Schwierigkeitsgrad (leicht/mittel/schwer)
an. Dieser kann je nach Wasserstand vari-
ieren. Der jeweilige Leiter entscheidet, ob
eine Teilnahme sinnvoll ist oder nicht.

2. Die Teilnehmer sind gebeten, sich beim
jeweiligen Leiter telefonisch oder per E-
Mail anzumelden, vgl. «Wer macht was im
WVZ?» .

3. Weitere Anlässe können kurzfristig
ins Programm aufgenommen werden.
Wünsche und Anregungen sind an den
Tourenchef, die Neumitgliederbetreuer
oder die Kursleiter zu richten.

4. Schulungstouren werden von unseren
Kursleitern begleitet, um den Neumit-
gliedern den Einstieg in das Tourenfahren
zu erleichtern.

5. Eine komplette Ausrüstung kann vom
WVZ gemietet werden. Zuständig ist der
Materialwart, vgl. «Wer macht was im
WVZ?».

Vorstand WVZ

Toureninfo
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Wer macht was im WVZ?

Präsident *
Peter Schürch Tel. P. 052 232 16 85
Waldeggstrasse 77 peter@paddeln.ch
8405 Winterthur

Vizepräsident *
Alex Nater Tel. P. 044 492 25 41
Cyklamenweg 20 Mobile 079 451 14 91
8048 Zürich alna@gmx.ch

Kassier *
Christoph Bärlocher Mob.076 322 64 11
Waidstr. 33 Tel. G. 044 633 66 20
8037 Zürich baeri@sed.ethz.ch

Tourenchef/Internet *
Marc Germann Mobile 079 221 94 93
Weidlistr. 14 marc@paddeln.ch
8356 Ettenhausen

Bootshauswart Letten/Werdinsel *
Hans Ehni Tel. P. 044 461 63 51
Wannerstr. 39/100 Mobile 079 667 05 48
8045 Zürich

Aktuar *
Alexander Jacobi Tel. P. 052 243 39 89
Im Grafenhag 4 Tel. G. 043 233 49 51
8404 Winterthur alexander.jacobi@gmx.ch

Materialverwalter *
Alexander de Graaf Tel. P. 044 363 36 66
Lettenfussweg 4 Mobile 078 860 50 50
8037 Zürich alexx@paddeln.ch

Beisitzer *
Christian Ryser Tel. P. 044 950 58 55
Nelkenstr. 6 Mobile 079 623 60 34
8330 Pfäffikon ch.ryser@ryser-treuhand.ch

Bootshauswart Schanzengraben
Gerri Theobald Tel. P. 044 371 64 17
Riedhaldenstr. 47 Mobile 078 855 59 66
8046 Zürich

Neumitgliederbetreuer
Nina Sonderegger Tel. P. 044 461 57 76
Kehlhofstrasse 14
8003 Zürich nina.sonderegger@bluewin.ch

Internet, E-Mail
www.paddeln.ch 
info@paddeln.ch

Bootshaus Letten
Wasserwerkstr. 149 Tel. 044 361 25 98
8037 Zürich

Bootshaus Schanzengraben
Selnaubrücke, 8001 Zürich

Bootshaus Werdinsel
Werdinsel 3, 8049 Zürich

Postadresse, Zahlungsverbindung
Wasserfahrverein Zürich
Postfach 683, 8037 Zürich
Postkonto: 80-24119-6

* Vorstandsmitglied

Postcode 1

Martin Ryser
Dipl. Wirtschaftsprüfer

Zurlindenstrasse 134, 8036 Zürich
Telefon 01 454 36 76

Fax 01 462 08 45
info@ryser-treuhand.ch

Steuerberatung · Buchführung
Unternehmensberatung

Gründungen · Liquidationen
Wirtschaftsprüfung

Expertisen · Testamente
Verwaltungen · Erbteilungen

Ski + Surf AG
Seestrasse 57 · 8700 Küsnacht

Telefon 044 910 00 08


